
Fachamt: Städtische Dienste 
Eberbach 

 Vorlage-Nr.: 2023-134 

     
   Datum: 25.05.2023 
 
 

Beschlussvorlage 
 
  
Erneuerung der Wasserhauptleitung (WHL) mit Anschlüssen in der Waldbrunner Straße im 
Ortsteil Unterdielbach 
Hier: Vergabe von Rohr- und Tiefbauarbeiten 
 
 
Beratungsfolge: 

 

Gremium am  

Verwaltungs- und Finanzausschuss 19.06.2023 nicht öffentlich 

Gemeinderat 27.06.2023 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 

 
1. Der Vergabe von Rohr- und Tiefbauarbeiten für die Erneuerung der 

Wasserhauptleitung (WHL) mit Anschlüssen in der Waldbrunner Straße im Ortsteil 
Unterdielbach an die Firma HLT Baugesellschaft mbH, Neckargerach zum Preis von 
824.974,00 €, netto wird zugestimmt. 
 

2. Der Umdisposition der Mittel „Anlagen im Bau – WW/HB Dürrhebstal“ zum Projekt 
„Waldbrunner Straße“ in Höhe von 449.330,26 €, netto wird zugestimmt. 

 
 
 
Klimarelevanz: 

 
Die Vorlage ist nicht klimarelevant. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 

 
Das Regierungspräsidium (RP) Karlsruhe erneuert aktuell die Landstraße L524 zwischen 
Eberbach und dem Ortsteil Unterdielbach bis November 2023. Die Landstraße ist während 
dieser Zeit voll gesperrt.  
 
In Unterdielbach umfasst die Maßnahme des Landes die Erneuerung der Asphalttragschicht 
sowie der Asphaltdeck- und Binderschicht in der Waldbrunner Straße zwischen dem 
Ortseingang Unterdielbach (Anschluss an L524 FDE Eberbach-Oberdielbach) und dem 
Knotenpunkt Waldbrunner Straße / Grenzweg mit einer Gesamtlänge von ca. 400 m. Die 
Maßnahme führt die Städtische Dienste Eberbach (SDE) im Auftrag des Landes durch. 
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Die Gemeinde Waldbrunn führt im Zuge der Maßnahme des Landes die Erneuerung der 
Wasserhauptleitung (WHL) mit Anschlüssen im Ortsteil Waldbrunn-Oberdielbach durch. 
 
Ebenfalls erschließt die Stadt Eberbach die neuen Bauplätze entlang der Waldbrunner 
Straße mit einem Kanalanschluss und errichtet zudem Bushaltestellen. 
 
Im Rahmen dieser Maßnahme plant die SDE die Erneuerung der Wasserhauptleitung mit 
Anschlüssen in der Waldbrunner Straße. 
 
Vergabeverfahren und Auswertung: 

 
Die Rohr- und Tiefbauarbeiten wurden öffentlich gemäß VOB, Teil A, ausgeschrieben. 
 
Die Submission der Rohr- und Tiefbauarbeiten fand am 23.05.2023 um 11:00 Uhr bei der 
Städtische Dienste Eberbach statt. 
 
Zwei Firmen haben ein reguläres Angebot abgegeben.  
 
Die Auswertung der Angebote ergab nach Prüfung der Vollständigkeit, allgemeiner 
Preisnachlässe und Sondervorschlägen folgendes, nach der Rangfolge geordnetes 
Gesamtergebnis der geprüften Nettoangebotssumme: 
 
Anbieter 1  Firma HLT Baugesellschaft mbH, Neckargerach netto 824.974,00 € 
Anbieter 2         netto 830.040,28 € 
 
Wirtschaftlich günstigste Bieterin für die Rohr- und Tiefbauarbeiten ist die Firma HLT 
Baugesellschaft mbH, Neckargerach, mit einer Nettoangebotssumme in Höhe von 
824.974,00 €. Die Firma ist als zuverlässig und leistungsfähig einzustufen. Die Preise sind 
angemessen und entsprechen der aktuellen Marktsituation. 
 
Die SDE geht für die gesamten Bauleistungen des Landes in Vorleistung (274.019,82 €, 
netto). Das Land zahlt die Baukosten inkl. Verwaltungskosten für seine Leistungen nach 
Anforderung durch die SDE. 
 
Die Bauleistungen der Gemeinde Waldbrunn (91.584,93 €, netto) und der Stadt Eberbach 
(35.439,28 €, netto) werden direkt zwischen der Baufirma und der Gemeinde Waldbrunn / 
Stadt Eberbach abgerechnet. 
 
Der Kostenanteil für die SDE beträgt von der gesamten Baumaßnahme 423.929,97 €, netto. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Die Gesamtkosten des Projektes sind (voraussichtlich): 
 
Ausschreibungsergebnis:      423.929,97 €, netto 

Ingenieurbüro Sack & Partner GmbH, Adelsheim    25.400,29 €, netto 

Gesamtkosten      449.330,26 €, netto 
 
Diese Kosten sind im Wirtschaftsplan 2023 (Vermögensplan) nicht enthalten. 
 
Die Finanzierung erfolgt durch Umdisposition der Mittel „Anlagen im Bau – WW/HB 
Dürrhebstal“ im Vermögensplan der Wasserversorgung, da nach jetzigem Planungsstand die 
eingeplanten Investitionen im Jahr 2023 nicht in voller Höhe umgesetzt werden.  
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Auch die Vorleistungen können durch die Umdisposition finanziert werden. Die Vorleistungen 
werden durch Kostenübernahmeerklärungen zwischen Regierungspräsidium und SDE sowie 
zwischen der Gemeinde Waldbrunn und SDE abgesichert.  
 
Weiteres Vorgehen: 

 
Nach Beschlussfassung und Auftragserteilung wird die Firma HLT Baugesellschaft mbH, 
Neckargerach mit der baulichen Umsetzung beginnen.  
 
 
 
 
 
 
Michael Reinig 
Erster ehrenamtlicher 
Bürgermeister-Stellvertreter 

  

 
 
 

Anlage/n: 
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